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*Grüne Spielfläche (ca. 110m²)

Die kleine Spiellandschaft ist abwechslungsreich und 
natürlich gestaltet und liegt direkt in Sichtweite zum 
Außenbereich des Cafés.
Eine Auswahl an Kletter-, Balancier- und Spielgeräten 
aus unbehandeltem Robinienholz auf Fallschutzkies 
motiviert die Kinder sich zu bewegen. 

Ein Holzdeck auf Sitzhöhe befinden sich unter einem 
schattenspendenden Bäumen und lädt zum Ausruhen 
und Verweilen ein.
Verschieden große Findlinge sind hier ebenfalls zu 
finden. 

Kiespfade und Trittsteine vernetzen die Spielfächen.
Die standortgerechte Pflanzung ist robust und 
pflegeleicht. 
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Platz Cafe ~100m²
freihe Fläche insges. ~260m² 

21,10

Baumquartier* Einfassung Stahl 
2,50x2,50m H=45cm 
mit Holzdeck = Liege- I Sitzauflage

Baumquartier* Einfassung Stahl 
mit Stauden unterpflanzt, Pflanzstrahler

Grüne Spielfläche* (gesamt~140m² -Grünanteil 62m²))

Quer-Verbindung
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Höhen Planung

Gehölz Wohnbau

Baum Neu Quartiersplatz *Wurzelsperre
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Spielwert
Aus handgearbeiteten, unregelmäßigen 
Rundhölzern zusammengefügte Kletter-
strukturen integrieren sich durch ihren 
formalen Ausdruck sehr gut in ein stark 
naturgeprägtes Umfeld. Hier können auf 
kleinem Raum viele Kinder spielen, und 
auch plötzlich auftretender starker Spiel-
druck wird von der Struktur aufgefangen 
und in einen fließenden Spielrhythmus 
umgewandelt. Die Anlage bietet nicht 
nur Raum zum Klettern, zum Erleben von 
Höhe, und für sinnliche Erfahrungen an 
Händen und Füßen, sondern dient auch 
als attraktiver Sitzplatz zum Ausruhen 
und Beobachten.

Kletterstruktur 20
Wesentliche Merkmale
-	 Naturbelassene, starke Palisaden
-	� Kein vorgegebener Spielablauf, 

individuelle Erschließung
-	� Spielimpuls: starke, herausfordernde 

Konstruktion
-	� Bewegungsaktivität: klettern,  

balancieren, turnen

Empfohlen für
-	 Kindergartenkinder
-	 Schulkinder
-	� Betreute Spielbereiche, wie Kinder- 

gärten, Schulen, Kinderhorte o.ä.
-	� Öffentliche Spielbereiche ohne Betreu-

ung, wie Spielplätze, Parkanlagen o.ä.

R I C H T E R S P I E L G E R Ä T E G M B H · 8 3 1 1 2 F R A S D O R F · T E L E F O N + 4 9 - 8 0 5 2 - 1 7 9 8 0 · F A X 4 1 8 0

Bahnhofsarkaden
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Spielwert 
An zwei eng nebeneinander herlau-
fenden, stark gespannten Seilen sind 
Holzklötze mit unterschiedlich platzier-
ten Bohrungen aufgezogen. Die Klötze 
sind entsprechend ihrer Schwerpunkt-
höhe entweder stabil oder kippelig. 
So entsteht eine Balancierstrecke, die 
Kinder und Jugendliche zu Geschicklich-
keitsübungen anregt. Die Balanceklötze 
können als attraktives, wegbegleitendes 
Spielangebot eingesetzt oder in einen 
Bewegungsparcours eingebaut werden.

Balanceklötze
aus Lärche mit StahlfüßenWesentliche Merkmale

-	 Alleinstellung
-	� Jeder Klotz reagiert entsprechend 

seiner Auffädelungshöhe auf den 
Benutzer und dessen Gewicht

-	� Spielimpuls: unterschiedlich hohe 
Klotzanordnung

-	� Bewegungsaktivität: Balance, Gleichge-
wicht, Körperkoordination

Empfohlen für
-	 Kindergartenkinder
-	 Schulkinder
-	� Betreute Spielbereiche, wie Kinder- 

gärten, Schulen, Kinderhorte o.ä.
-	� Öffentliche Spielbereiche ohne Betreu-

ung, wie Spielplätze, Parkanlagen o.ä.
-	� Schwimmbäder ohne Betreuung, wie 

Freibäder, Erlebnisbäder o.ä.
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Spielwert
Mit sicherem Gespür hat unser Designer 
die Themen Schaf und Herde auf 
verschiedenen Ebenen erfasst und 
abstrahiert. Die dicke, zottelige Wolle, 
die sanft geformten Ohren und die 
staksigen Beine eines Schafes finden sich 
in der Umsetzung ebenso wieder wie die 
geduldig demütige Ausstrahlung, die 
ein Schaf beim Weiden hat. Wenn auch 
die leichte Bewegung nicht sofort eine 
Assoziation zu Schafen herstellt, ist das 
feine Wackeln des Körpers in gewisser 
Weise ein Spiegel des Auf und Ab einer 
ziehenden Herde. In der Gruppe stehend, 
schaffen die Kunstobjekte deshalb Ge-
dankenverbindungen zu Herde, Einheit 
in der Vielheit und sogar, aufgrund der 
gelungenen Abstraktion, eine Beziehung 
zur Natur. Das Schaf eignet sich als 
künstlerisch gestalteter Spielpunkt im 
innerstädtischen Bereich. In Freizeitan-
lagen bieten sich die Tiere als witzige, 
alternative Sitzangebote für Groß und 
Klein an, die durch ihre lockernde 
Bewegung Entspannung und Leichtigkeit 
fördern. Kindlichen Spielräumen gibt 
eine Schafherde eine unverwechselbare 
Identität.

Wackelschaf
Wackelwildschwein

Wackelkälbchen

Best.-Nr. 4.24274 Wackelkälbchen

Best.-Nr. 4.24273 Wackelwildschwein

Wesentliche Merkmale
-	 Spielkunst
-	� Spielimpuls: liebevolle  

Ausstrahlung, Tier
-	� Bewegungsaktivität: klettern, sitzen, 

leichtes Wackeln

Empfohlen für
-	� Betreute Spielbereiche, wie Kinder-

gärten, Schulen, Kinderhorte o.ä.
-	� Öffentliche Spielbereiche ohne Betreu-

ung, wie Spielplätze, Parkanlagen o.ä.

Best.-Nr. 4.24270 Wackelschaf

Best.-Nr. 4.24274 Wackelkälbchen
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**Zum Pflanzkonzept:

Es werden ausschliesslich standortgerechte Stauden 
und Gehölze verwendet. Dadurch bleibt die Pflanzfläche 
robust und pflegeleicht.
Auf heimische und insektenfreundliche Pflanzen wurde
besonderes geachtet.

Auszug einiger Arten: 
(Halb-)Sträucher: 
Amelanchier lamarkii, Salix nana 'Purpurea', Hypericum
Stauden: 
Alchemilla, Aquilegia, Bergenia, Campanula, Centaurea, 
Centranthus, Dianthus, Epilobium, Geranium, 
Hemerocallis, Nepeta, Origanum, Santolina, Salvia, 
Sedum, Skabiosa, Stachys, Thymus, ...

Bei den Bäumen handelt es sich um Klima-Gehölze, 
d.h. diese sind unempfindlich gegenüber 
Wetterextremen, Luftverschmutzung und schwankendem 
Wasserhaushalt.

Auszug einiger möglicher Baum-Arten: 
Acer in Sorten, Corylus colurna, Fraxinus ornus, 
Liquidambar styraciflua, Pinus sylvestris,Quercus frainetto, 
Tilia cordata, Sophora japonica, Zelkova serrata in Sorten
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